
WAHRNEHMEN – ENTSCHEIDEN – TUN!

 Welche persönlichen Geschichten und 
Erfahrungen bewegen dich? 

 Hat dein Vis-à-vis (Team, Freiwillige) auch 
Geschichten und Erfahrungen, die sich 
an deine anschliessen?

 Lässt sich daraus ein gemeinsames 
Anliegen formulieren?

 Wie weit lässt sich aus der christlichen 
Botschaft Kraft und Energie für das 
Anliegen fi nden?

 Warum willst du das Anliegen umsetzen? 
(Frage solange nach dem «Warum», bis es 
alle verstehen.)

 Schreibt das Anliegen in ein paar wenigen 
kurzen und prägnanten Sätzen gemein-
sam auf.

Von einer persönlichen 
Erfahrung zu einem 
gemeinsamen Anliegen

 Mit welchen Menschen sind wir bei diesem Anliegen 
unterwegs?

 Wenn wir das Anliegen nicht weiterverfolgen und 
kein Projekt daraus wird, welche Chance verpassen 
wir?

 Stellt euch vor, aus dem Anliegen ist ein Projekt 
geworden. Wir feiern den ersten Geburtstag. 
Worauf stossen wir an?

 Weshalb werden Menschen sich dafür engagieren 
und mitgestalten?

 Welche Ressourcen haben wir und unsere Ziel-
gruppe, um sich? auf das Anliegen einzulassen?

 Welche Ressourcen und welche Kompetenzen 
brauchen wir darüber hinaus?

 Auf welchen Kommunikationswegen erreichen 
wir unsere Zielgruppe?

Vom gemeinsamen Anliegen 
zum konkreten Projekt

Schreibt die nächsten Schritte 
gemeinsam auf.

 Wer macht was?

 Wann?

 Mit wem?

 Was ist meine Aufgabe?

Umsetzung 
des Projekts

INNOVATIONSMANAGEMENT 




